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Stadt Münster 27.12.2005 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Kulturausschusses 

am Donnerstag, 01.12.2005, 17:00 Uhr, 
Braunsberg-Braniewo-Zimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Frau Elfriede Dalla Riva-Hanning , Frau Dr. Renate Düttmann-Braun , Herr Dr. Dietmar Erber , 
Herr Franziskus-Pius Graf von Merveldt , Herr Dr. Markus Klinke , Frau Karin Reismann , Herr 
Berthold Socha ,  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Dr. Ulrich Bartels , Frau Anika Bergner , Herr Philipp Gabriel , Frau Wendela-Beate Vilh-
jalmsson ,  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Herr Johannes Imorde , Herr Tim Rohleder , Herr Martin Schulte ,  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Herr Hartmut Viehoff ,  
 
von der Fraktion UWG-MS/ödp 
 
Herr Michael Heß ,  
 
beratende Mitglieder 
 
Herr Karl-Heinz Kerkau , Frau Ulrike Kohrt-Sinner , Frau Mariele Landsmann , Herr Chigozie 
Ernest Onu , Frau Maike Rußwurm ,  
 
von der Verwaltung 
 
Herr Gerd Bertling , Herr Thomas Braun , Herr Klaus Ehling , Frau Rita Feldmann , Frau Dr. 
Andrea Hanke , Herr Markus Hengstmann , Herr Michael Jezierny , Herr Ludwig Peltzer , Herr 
Wolfgang Quetes , Frau Dr. Barbara Rommé , Herr Dr. Berthold Warnecke ,  
 
für die Schriftführung 
 
Herr Klaus Wistokat ,  
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Frau Ruth Betz Stadtheimatpflegerin,  
 
 
Es fehlten 
 
Herr Ali Atalan , Herr Georg Berding , Herr Dr. Loek Geeraedts , Frau Barbara Stober , Frau 
Brigitte von Schoenebeck , Frau Helga Welker ,  
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Kulturausschusses am 01.12.2005 

 

Tagesordnung: 

  
 

1. Genehmigung der Niederschrift vom 15.10.2005 
 

  
 

2. Eingänge 
 

  
 

3. Mitteilungen 
 

V/1002/2005 
IV 

4. "Freie Szene" - Zwischenbericht 
Die Vorlage wird schnellstmöglich nachgereicht 
 

V/0828/2005 
OBM 

5. Leitlinien mädchengerechter Jugendhilfe in Münster 
 

V/0858/2005 
IV 

6. Jahresrechnung des Bühnenbewirtschaftungsplanes 
2004/2005 
 

V/0987/2005 
IV 

7. Kunst im öffentlichen Raum 
hier: Maßnahmen zur Reinigung und Sanierung 
Die Vorlage wird schnellstmöglich nachgeschickt 
 

V/0986/2005 
IV 

8. Liegenschaft Am Hawerkamp 22 (ehemalige Ausstel-
lungshalle) 
 

  
 

9. Anfragen 
 

  
 

10. Verschiedenes 
 

 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Genehmigung der Niederschrift vom 15.10.2005 

 
Beschluss: 
Der Kulturausschuss beschloss einstimmig die Niederschrift der Sitzung vom 18.10.2005 ohne 
Änderungswünsche. 
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Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Eingänge 

 
 
Herr Ehling gab den Eingang eines Schreibens des Männergesangsvereins Constantia be-
kannt, der den Kulturausschuss zu seinem Weihnachtskonzert einlädt. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Mitteilungen 

 
In der Sitzung vom 18.10.2005 fragte Herr Dr. Bartels an, auf welcher Beschlusslage das auf 
dem Hörster Friedhof am Bohlweg aufgestellte Denkmal beruht. Er wollte wissen, ob das in die 
Kompetenz des Kulturausschusses fällt. 
Herr Ehling antwortete hierauf, dass das Denkmal zur Erinnerung an einen der Mitbegründer 
der Homöopathie Herrn Clemens Maria Freiherr von Bönninghausen in der Parkanlage Hörster 
Friedhof errichtet sei.  
Eigentümer der Parkanlage Hörster Friedhof sind die Kirchengemeinden St. Lamberti und St. 
Martini.  
Somit fällt die Errichtung des Denkmals nicht in die Kompetenz des Kulturausschusses. 
 
Ebenfalls in der Sitzung vom 18.10.2005 fragte Herr Dr. Bartels, ob es nicht angemessen sei, 
den Kulturausschuss über Angelegenheiten des Denkmalschutzes (aktuell: Gasspeicher an der 
Wolbecker Straße, und auch über solche der Stadtarchäologie (aktuell: Königsstraße) zu unter-
richten. 
 
Hierauf antwortete Herr Ehling, dass ein Bericht zur Denkmalpflege im Januar dem Kulturaus-
schuss vorgelegt werden wird. 
 
Herr Ehling teilte dem Kulturausschuss mit, dass die Selbstverwaltung Hawerkamp übergangs-
weise zum 01.01.2006 einsetzen wird und der Beginn der Selbstverwaltung laut Vertrag am 
01.03.2006 beginnen wird. 
 
Herr Ermeling informierte den Ausschuss über folgende Veranstaltungen: 
 
- Kindertheaterreihe „Winterpunschtage“  
 Hierbei handelt es sich um insgesamt 28 Aufführungen, die im Begegnungszentrum 

Meerwiese dargeboten werden. 
 
- Ausstellung „Inside“ - Schultenhöfe des Münsterlandes, 
 Fotografien von Martin Rosswog 
 Veranstalter ist die Friedrich-Hundt-Gesellschaft 
 
- Ausstellung „Nachtbedeckt“ von Yvonne Roeb im Wewerka Pavillon vom 18. Dezember 

2005 bis 12. Februar 2006 
 
- Jazz Inbetween, Doppelkonzert am 8. Januar 2006 im Großen Haus der Städtischen 

Bühnen 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
V/1002/2005 

"Freie Szene" - Zwischenbericht 
Die Vorlage wird schnellstmöglich nachgereicht 

 
Die Vorlage wurde den Kulturausschussmitgliedern zu Beginn der Sitzung vorgelegt 
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Beschluss: 
Der Kulturausschuss kam überein, in der Januar-Sitzung über diese Vorlage zusammen mit 
dem Endbericht zur „Freien Szene“ zu diskutieren. 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
V/0828/2005 

Leitlinien mädchengerechter Jugendhilfe in Müns-
ter 

 
Der Kulturausschuss nahm die Vorlage „Leitlinien mädchengerechter Jugendhilfe in Münster“ 
ohne Aussprache zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
V/0858/2005 

Jahresrechnung des Bühnenbewirtschaftungspla-
nes 2004/2005 

 
Herr Quetes und Frau Feldmann erläuterten ausführlich die Vorlage. 
 
Herr Dr. Bartels sprach im Namen seiner Fraktion für den interessanten Spielplan unter der Lei-
tung von Generalintendant Quetes seine Anerkennung aus. 
Er nahm aber den Rückgang der Zuschauerzahlen der letzten 10 Jahre zum Anlass, eine Um-
frage über die Präferenzen der Theaterbesucher zu fordern. 
 
Herr Dr. Erber äußerte sich für die CDU Fraktion ebenfalls zu den rückgängigen Besucherzah-
len, lobte aber gleichwohl die exzellente Arbeit des gesamten Theaters. Er stimmte der Forde-
rung von Dr. Bartels nach einer Umfrage unter den Besuchern zu. 
 
Herr Hess bat die Verwaltung zu überlegen, ob nicht eine Entzerrung des Dienstags als Studen-
tentag sowohl im Kino- als auch im Theater sinnvoll sei. 
 
Herr Imorde fragte, ob es bereits konkrete Überlegungen gebe, was mit dem angesparten Sa-
nierungseuro passieren solle.  
Frau Feldmann antwortete hierauf, dass ein Gespräch mit den finanzpolitischen Sprechern der 
Fraktionen am 12.02.2006 vorgesehen sei und dass bei diesem Gespräch über die weitere 
Vorgehensweise berichtet würde. 
Auch Herr Viehoff äußerte seine Zustimmung zu der Vorlage. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Der Kulturausschuss nahm den Bericht einstimmig zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
V/0987/2005 

Kunst im öffentlichen Raum 
hier: Maßnahmen zur Reinigung und Sanierung 
Die Vorlage wird schnellstmöglich nachgeschickt 

 
Herr Ehling führte ausführlich in die Vorlage ein. 
 
Herr Ehling informierte den Kulturausschuss, dass jeweils eine Komplettsanierung für die fol-
genden Skulpturen unabdingbar sei: 
 
- Pier von Jorge Pardo 
- 100 Arme der Guan Yin von Yuan Jong Ping 
- Die Backsteinskulpturen von Per Kirkebey 
- Schiff für Münster von Ludger Gerdes sowie 
- der Wewerka Pavillon 
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Herr Dr. Erber bat die Verwaltung, die Kosten für die Sanierungen des Piers, des Schiffes für 
Münster und der 100 Arme der Guan Yin aufzulisten.  
Darüber hinaus bat Herr Dr. Erber die Verwaltung, Patenschaften für Reinigungsarbeiten in der 
Bevölkerung zu finden.  
Auch Herr Viehoff regte an, die Pflege der Skulpturen durch bürgerschaftliches Engagement 
sicherzustellen. 
Abschließend bat Herr Dr. Erber die Verwaltung, eine Verfahrensvorlage zur Reinigung bzw. 
Sanierung der Skulpturen im öffentlichen Raum vorzulegen.  
 
Der Ausschuss nahm die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
V/0986/2005 

Liegenschaft Am Hawerkamp 22 (ehemalige Aus-
stellungshalle) 

 
Herr Ehling erläuterte ausführlich die Vorlage.  
Er machte deutlich, dass, um die ehemalige Städtischen Ausstellungshalle Am Hawerkamp als 
Aufführungsort wie auch als Cafébetrieb nutzen zu können, folgende Eckpunkte für die Projekt-
entwicklung zwingend geklärt werden müssen: 
 
- profilscharfe und inhaltliche Konzeption 
- wirtschaftliche Konzeption 
- Ausweisung im Masterplan sowie 
- die Finanzierung 
 
Hierzu bat Herr Dr. Erber,zu klären, wie verbindlich der Masterplan sei, bzw. ob dieser der Ent-
wicklung im Wege steht. 
 
Der Kulturausschuss nahm die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
 

Anfragen 

 
Keine Wortmeldungen 
 
 
Punkt 10 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Keine Wortmeldungen 
 
 
 
Ende des öffentlichen Sitzungsteils: 18.25 Uhr 
 
Ende der Sitzung: 18:50 Uhr 
 
 
 
gez.        gez. 
Wendela-Beate Vilhjalmsson Klaus Wistokat 
Vorsitz Schriftführung 
  


